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Neue verbesserte Aderlassetaffel aufdas Zahr 1786.
Die Ad« läsfe isi m folgende!: Fäüen

Nurzlich.

.1. Bey beforgmden
Entzündungen.

2. Zu Verhütung derer

Wundfiebern in tiefen

Fallen, Wunden, und

andern Verlegungen.

z. Bey dem! Anfang
der hitzigen Fieber, ehe

folche vollkommen
vorhanden sind.

4. Jn^derBollblütig-
keit.

Sweyftlhaft.
1. Wer niemalm

gelassen.

2. ZngwssenSchmer-

Schädlich.

1. Im höh«, Alter oder
in der Kindheit.

2. Bey schwacher Leibs
Beschaffenheit oder schwere
durch Krankheit.

Z. Wenn der Puls klein/
weich schwach?vder abwechs«
le»d und die Hsur bloß ist.
4. Wann die aüßernGlied,

maßen oft kalt und mit ei«
mm weichen anfüllen ge«

Mwollen süch.

ig. Wenn ins« seirianger
Zeit nur wenig oder schlecht,

nährendeSpeiseiigeefsen hat'
«elche man strsk verzehrt«

6. WannMtlmMrIeit
der Magen in Unordnung ist, die Verdauung schlecht verrichtet wird,
und sich daher nur wenig Blut erzeugt.

7. Wenn in«? eine merkliche Auslernng Hut, durchverschiedene

zm oder wichtigen Zufalle Arcen VM Blutstürzunzen, oder durch eine» durchfall, den Harn oder

Z Zn fchöN vechaude-!d«k Schweiß, wenn die Scheidung der Krankheit schon durch einen

nen Entzündungen.

4. In heftigen fchon
verhandenen Fiebern.

M. In disen Puncten sind

von diesen wegen geschehen ist.
8. Wenn min seit langer Zeit an Mer schleichenden Krankheit

leidet, und man Mit vielen Verstopfungen geplagt ist, welche die

Erzeugung des Geblüts verhindern.

y. Wenn man entkräftet ist, es mag ftlches herrühren, woher es!

mir Aderlässe« so schädliche Mmer mag ; auch wenn das Geblüt blaß und dünne ist.

usd tödliche Folgen tkrursa-" r«. Niemalen an einem schmerzhaften Gliede, sondern an/ent.,
cher worden, als auch höchst gegen gesezrem Ort.
beglükte^darum hier eine gute' " ^ ^MuWo das Geblützu starknsch oben treibet, davon Beschwerden

bey solchen Raths zu pflegen
welche erforserllche Tinsich« rlchig und allzuviel lst gar uuvernustig, gewüsses M«aß,lasset sich

ten habe». >«icht bestimmen, weil« nicht alle gleich vollblütig such.

Was vom Blur nach dem Aderlässen zn nmchmassen tst.
Schonroch Blur mitWasserbedeckk, Gesundheit.
Roth und schaumig vieles Geblüt.
Htorh mit einem schwarzen Ring, Hauptwehe.
Schwarz und, Wasser drunver,, Wassersucht.'-io. Grmr Blut
Schwa« uud Wasser Hrübsr 8'eber. ,11. G>'lb Blut

7. Schwarz schaumig kalte Mß.
8° Weißlicht Blut VttschleimunA.
y. Blau Blut Milzfchwachheit.

hitzige Galle.
Schaden «n der Leb«.

Schwaß mit einem rotheu Binz Gichter. Wassericht Blut, eine» bösen Magen.
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